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„Mir aber hat Gott gezeigt, dass 
man keinen Menschen unheilig 
oder unrein nennen darf.“ 
Apostelgeschichte 10, 28 

Liebe Gemeindebriefleser, 
bevor Petrus in der Apostelgeschichte seine tiefe  
Erkenntnis preisgibt, stürzt in ihm eine Gedankenwelt  
zusammen. Er kommt aus seinem jüdischen Glauben  
und ist mit vielen Gesetzen und Regeln aufgewachsen,  
die nun aus anderer Perspektive betrachtet werden.  
Eine Stimme spricht im Traum zu ihm: „Was Gott rein  
gemacht hat, das mache du nicht unrein.“
Gott weitet seine Spielräume. Und Menschen werden  
davon zunächst verunsichert, weil bisherige Überzeu- 
gungen zu bröckeln beginnen. So ist das eigentlich immer, 
wenn Menschen etwas Bedeutendes für ihr Leben dazu-
lernen. Dann verschieben sich Grenzen. 
Der Monatsspruch Juni ist ein Grenzverschieber:  
„Mir aber hat Gott gezeigt, dass man keinen Menschen 
unheilig oder unrein nennen darf.“  
„Die Würde des Menschen ist unantastbar“,  
so nennt das unser Grundgesetz. 
Sätze von großer Schönheit, in denen Liebe wohnt.  
Sie verwandeln unser Inneres und weiten unsere  
Gedankenwelt, wenn wir sie glauben und ihnen erlauben, 

Monatswort
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unsere Haltung zu prägen. Sie machen verstockte Seelen 
wieder durchlässig und mitfühlend. Sie hüten und pflegen 
unser Miteinander, damit es nicht verkommt. 
Für mich sind es Sätze, die aus einengenden Denk- und 
Glaubenssätzen befreien. Sie sagen mir: Du darfst dich in 
deinem bisher Gedachten irritieren lassen. Du darfst Mau-
ern einreißen, Grenzen verschieben und Überzeugungen 
hinter dir lassen, die dich von anderen trennen. 
Gottes Spielräume weiten sich genau dort, wo Menschen 
verunsichert werden. Da wird Trennendes durchlässig. 
Denn seine/ihre Liebe will sich ausbreiten und mit ihrer 
Schönheit die Welt umspannen.  

Ich wünsche Ihnen und euch einen wunderbaren Sommer,

Pfarrer Steve Neumann
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EhrenamtGemeindebrief

Wie im letzten Gemeindebrief schon ausführlich  
beschrieben, suchen wir ehrenamtliche Unterstützung  
bei der Redaktion und bei der Verteilung des Gemeinde-
briefes. Konkret gibt es unter anderem noch Lücken  
bei der Verteilung in folgenden Straßen:

▪	Platz Champigny sur Marne

▪	Gorkistraße 

▪	Büttenstraße 

▪	Alte Schönower Chaussee 

▪	Erftstraße 

▪	Aldanstraße

▪	Mainstraße 

▪	Briesestraße

▪	Rhinstraße

▪	Reuterstraße

▪	Ernst-Moritz-Arndt-Straße

▪	Eichendorffstraße

▪	Heinrich-von-Kleist-Straße

▪	Giesesplan

▪	Mühlenstraße 

▪	Oranienburger Straße 

▪	Schönower Chaussee

▪	Fichtestraße

▪	Genossenschaftsweg
 

▪	Schwanebecker Chaussee

▪	Meckenheimer Ring

▪	Am Pankepark

▪	Schönfelder Weg

▪	Börnicke

▪	Willmersdorf 

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro,  
wenn Sie eine oder mehrere Straßen zum Verteilen  
übernehmen können.  
Wir freuen uns über jede Hilfe!
Anika Kroll
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Restau- 
rierung

Einweihung des restaurierten  
Rücker-Epitaphs und die  
Restaurierung des Beling-Epitaphs

Wie im letzten Gemeindebrief angekündigt, wurde  
im Gottesdienst am Gründonnerstag das restaurierte 
Rücker-Epitaph eingeweiht. Es war eine schöne Erfahrung, 
vor dem beeindruckenden Bild mit der Darstellung des 
letzten Abendmahls Jesu im Chorumgang gemeinsam  
das Abendmahl zu feiern. 
Der zwei Wochen später stattgefundene Vortrag der  
beiden Restauratoren Uta Matauschek und Dietrich  
Richter zur Restaurierungsgeschichte ließ alle Zuhörenden 
an den spannenden Entdeckungen der Restauratoren 
teilhaben und gab beeindruckende Einblicke in ihre Arbeit 
an solch einem Gemälde. Faszinierend waren vor allem 
die dargestellte Rekonstruktion des Portraits des Epitaph-
Stifters Michael Rücker, denn die Restauratoren hatten 
festgestellt, dass ein Teil des Epitaphs durch einen Brand 
zerstört und im 19. Jahrhundert nachgearbeitet wurde. 
Deshalb wies das Gesicht von Michael Rücker eine  
gänzlich andere Darstellung auf als die Portraits der  
restlichen Stifterfamilie. 

Foto: Dietrich Richter

Foto: Markus Janitzky

Foto: Markus Janitzky
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Mit zwei bis drei Ausstellungstafeln neben dem Epitaph 
im Chorumgang sollen alle interessierten Gemeindeglieder 
und Kirchenbesucher ab Juli einen Einblick in diese  
beeindruckende Restaurierungsarbeit erhalten.
Ebenfalls im letzten Gemeindebrief angekündigt, soll  
in diesem Jahr auch das zweite große Epitaph, nach dem 
Stifter Beling benannt, restauriert werden.  
Das Ausschreibungs- und Vergabeverfahren hat bereits 
begonnen und wir freuen uns, dass seit dem letzten  
Spendenaufruf bereits über 3.000 € dafür gespendet 
wurden. Vielen Dank!
Wer dieses Restaurierungsprojekt ebenfalls unterstützen 
möchte, denn ca. die Hälfte der geschätzten Gesamt- 
kosten von 40.000 € müssen wir aus Eigenmitteln  
aufbringen, kann das gerne direkt im Gemeindebüro  
oder über die bekannte Kontoverbindung tun, dann  
mit dem Verwendungszweck:  
KG Bernau – Epitaph Beling. 
Konstanze Werstat

Fotos: Dietrich Richter

Spenden können  
auf  folgendes Konto  
eingezahlt werden: 

Empfänger:  
Ev. KKV Eberswalde
Evangelische Bank
IBAN DE48 5206  
0410 0003 9017 42
BIC GENODEF1EK1
Code:  
KG Bernau  
+ Epitaph Beling
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GKR GKR-Wahl 2025

Am 1. Advent, am Sonntag, dem 30. November,  
wird die Gemeindekirchenratswahl in der  
Evangelischen Kirchengemeinde stattfinden.
Nach der Gemeindefusion wird sich der Gemeinde- 
kirchenrat (GKR) aus den gewählten Ältesten aller vier Orte 
unserer Kirchengemeinde wie folgt zusammensetzen:  

▪	sechs gewählte Mitglieder und zwei Ersatzälteste  
	 aus Bernau

▪	ein gewähltes Mitglied und ein/e Ersatzälteste/r  
	 aus Börnicke

▪	zwei gewählte Mitglieder und ein/e Ersatzälteste/r  
	 aus Ladeburg

▪	ein gewähltes Mitglied und ein/e Ersatzälteste/r  
	 aus Willmersdorf

Bis zum 15. September können Sie Wahlvorschläge  
einreichen oder auch überlegen, ob Sie selbst für den  
Gemeindekirchenrat kandidieren wollen.
Wenn Sie dazu Fragen haben, sprechen Sie uns gerne an! 
Für die Wahl werden vier Wahlbezirke gebildet.  
Folgende Wahlzeiten sind geplant. 
(Selbstverständlich ist auch eine Briefwahl möglich.)

Bernau: 9–10 Uhr und 11.30–15.30 Uhr 
Während des Gottesdienstes 
von 10.15 bis 11.15 Uhr ruht die Wahl.
Ort: Gemeinderaum Kirchplatz 8

Ladeburg: 9 bis 10 Uhr und 11 bis 12 Uhr 
Während des Gottesdienstes  
von 10.15 bis 11 Uhr ruht die Wahl.
Ort: Gemeindehaus Ladeburg

Willmersdorf: 9.45 bis 11.45 Uhr 
Von 9 bis 9.45 Uhr findet der Gottesdienst statt. 
Ort: Kirche Willmersdorf
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GKRBörnicke: 9.45 bis 10.45 Uhr 
Von 9 bis 9.45 Uhr findet der Gottesdienst statt. 
Ort: Kirche Börnicke

Elisenau: 11.15 bis 12.15 Uhr
Ort: Gemeinschaftshaus Elisenau

Rechtzeitig vor der Wahl, ab Anfang November,  
werden die Wahlbenachrichtigungen mit den  
Informationen zu Wahlzeiten und Orten und zur  
Briefwahl verschickt.
Steve Neumann , Konstanze Werstat
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Börnicke

Versammlung zur Zukunft  
der Kirche Börnicke am 5. Mai
Am 5. Mai hatte der Gemeindekirchenrat Bernau alle 
Börnicker und Elisenauer Gemeindeglieder, aber auch 
Vertreter des Ortsbeirates und der Börnicker Vereine in 
die Kirche eingeladen. Zum einen ging es um die bevor-
stehende Gemeindekirchenratswahl, in dem künftig auch 
die Börnicker Gemeindeglieder wieder vertreten sein 
sollen und deshalb aufgerufen sind, über eine Kandidatur 
nachzudenken. Zum anderen ging es um die Zukunft der 
Börnicker Kirche.
An der Kirche sind dringend notwendige Sanierungen 
durchzuführen und wir stehen vor der Herausforderung 
zu entscheiden, ob es nur Sicherungsmaßnahmen geben 
wird, drastisch ausgedrückt: die Kirche erhält ein Blech-
dach zur Notsicherung, um einen weiteren baulichen 
Verfall aufzuhalten, oder ob wir eine Sanierung der Kirche 
in mehreren Bauabschnitten planen und durchführen.
Bei der Veranstaltung waren leider nur zwei Gemeinde-
glieder aus Börnicke und Elisenau anwesend (einige weni-
ge hatten sich aus Termingründen entschuldigt), jedoch 
waren Bürgermeister Stahl, der Börnicker Ortsvorsteher 
Matthias Jitschin und interessierte Börnickerinnen und 
Börnicker anwesend. 
In dieser Gesprächsrunde von über 20 Personen wurde 
deutlich, dass ein großes Interesse vorhanden ist, die 
Kirche als das älteste und dorfprägende Gebäude zu er-
halten. 
Jedoch braucht es vor allem das Interesse, die Ideen und 
die Mitwirkung der Börnicker Gemeindeglieder, sich für 
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Börnickeihre Kirche einzusetzen. Denn die Voraussetzung für eine 
Sanierung ist ein Nutzungskonzept, zu dem die gemeind-
liche Arbeit wie Gottesdienste gehört, aber eben auch 
darüberhinausgehende Nutzungen. Wie kann die Börnicker 
Kirche ein Ort für Kultur, Bildung, Begegnung, Gemein-
schaft sein und werden? Hier sind Ideen und Engagement 
gefragt, weil nur eine genutzte Kirche es rechtfertigt, 
umfangreiche Finanzmittel zu investieren.
Im Nachgang dieser ersten Versammlung ist wohl etwas 
in Bewegung gekommen, Gemeindeglieder werden aktiv 
angesprochen, erste Ideen entwickelt, ein Gemeindeglied 
hat sich bereit erklärt, für den Gemeindekirchenrat zu 
kandidieren. 
Eine zweite Gesprächsrunde ist für den 2. Juni verabredet. 
Wir hoffen sehr, dass damit ein Prozess angestoßen wird, 
der dazu führt, dass das kirchliche Leben in Börnicke wieder 
sichtbarer wird und die Börnicker mobilisiert, sich gemein-
sam dafür einzusetzen, dass die Kirche im Dorf bleibt. 
Stefan Loose, Konstanze Werstat, Steve Neumann

Konzert  
am Sonntag 15. Juni 
um 15 Uhr  
in der Börnicker  
Dorfkirche

Vor dem Konzert  
laden wir  
ab 14 Uhr  
vor der Kirche  
zu Kaffee, Kuchen  
und Gesprächen  
ein.
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Birkholz

Fusion mit der Kirchengemeinde 
Birkholz
Auch im Kirchenkreis Berlin-Nordost werden in den  
verschiedenen Gemeinden Fusionsverhandlungen geführt.  
Das betrifft auch die Kirchengemeinde Birkholz, die bisher 
zum Pfarrsprengel Schwanebeck, Lindenberg, Blumberg  
gehört. Im Verlauf dieser Verhandlungen äußerten die  
Mitglieder des Gemeindekirchenrates Birkholz den Wunsch, 
künftig zur Kirchengemeinde Bernau gehören zu wollen,  
da ja Birkholz auch kommunal zur Stadt Bernau gehört. 
Schon 2023 waren einiger Mitglieder unseres Gemeinde- 
kirchenrates in Birkholz zu Gast, um die Gemeinde Birkholz 
kennenzulernen und über ein mögliches Zusammengehen 
ins Gespräch zu kommen. Im Ergebnis dieses Treffens und 
weiterer Gespräche war auf beiden Seiten der Entschluss 
gereift, auf die Fusion zuzugehen. Danach war noch die  
Zustimmung der Landeskirche und der Kreissynoden  
notwendig, die ebenfalls erteilt wurde. 
Nun ist die Fusion zum 1. Januar 2026 geplant. Da die  
Gemeindekirchenratswahl schon vorher stattfindet, ist  
geplant, einen Vertreter oder eine Vertreterin aus Birkholz  
in den dann neu gewählten GKR zu berufen. Mit der Fusion 
werden zu unserer Kirchengemeinde 23 aktive Gemeinde-
glieder dazukommen und eine weitere kleine Dorfkirche 
samt Kirchhof. Die Kirche wurde bisher neben der Feier von 
Gottesdiensten auch für Konzerte und Theateraufführungen 
genutzt. Natürlich werden auch künftig Gottesdienste zu 
den besonderen Festtagen in Birkholz stattfinden – eine 
gute Gelegenheit, die neuen Mitglieder unserer Gemeinde 
und ihre interessante Kirche kennenzulernen. 
Konstanze Werstat
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LadeburgSonntag | 29. Juni | Geburtstagsfeier  
„25 Jahre Förderverein  
der Dorfkirche Ladeburg“
14 Uhr Begrüßung und Podiumsgespräch

16 Uhr Konzert „Monsieur Pompadour“

Sonntag | 14. September  
Tag des Offenen Denkmals
15 Uhr Benefizkonzert  
mit Thomas Posselt und der Geigenschule Pankow

Samstag | 27. September | 15 Uhr 
Konzert mit Gitarre und Panflöte
„Von Dowland bis Klezmer“ – Abwechslungsreiches  
mit Eva Beneke und Hannah Schlubeck
Werke aus verschiedenen Epochen der Klassik, Barock  
und Moderne bis Klezmerimprovisationen. Zwischen  
Leichtigkeit und Tiefgang begeistern Panflötistin Hannah  
Schlubeck und Gitarristin Eva Beneke seit 15 Jahren  
in über 100 gemeinsamen Konzerten als Duo ihr Publikum. 
Von einer bemerkenswerten kammermusikalischen  
Vollkommenheit geprägt, zeichnen sich die Darbietungen  
des Duos durch eine beeindruckende Tiefe und Bandbreite  
in der Interpretation aus. Jedes Stück wird zu einem  
emotionalen Erlebnis, das die Zuhörer auf eine fesselnde  
Reise durch die Klangwelten von Schubert, Giuliani, de Falla 
und John Dowland mitnimmt . Ihre Virtuosität offenbart  
sich in atemberaubenden Passagen und subtilen Nuancen, 
während sie gleichzeitig eine intime Verbindung zum  
Publikum herstellen. Ein Konzert von Hannah Schlubeck  
und Eva Beneke ist nicht nur ein Ereignis – es ist ein  
unvergessliches Erlebnis voller Schönheit, Humor  
und Inspiration!



Hussitenfest

Festumzug zum Hussitenfest  
am 14. Juni 2025
Am Sonnabend, dem 14. Juni findet um 11 Uhr wieder  
der historische Festumzug zum Bernauer Hussitenfest 
statt. Wie in jedem Jahr wird die Kirchengemeinde  
das Bild „Reformation in Bernau“ darstellen. 
Wer Freude daran hat, beim Festumzug mitzulaufen,  
ist herzlich dazu eingeladen. 
Dafür benötigen wir bis zum 11. Juni eine Rückmeldung 
im Gemeindebüro, damit wir die ungefähre Teilnehmerzahl 
planen können. 
Der Treffpunkt – im Kostüm der Reformationszeit –  
ist um 10 Uhr in der Eberswalder Straße. 

14



15

GemeindefestGemeindefest | Samstag | 5. Juli 2025 

Das Gemeindefest beginnt mit einem Festgottesdienst  
um 15 Uhr mit Kinderchor und Kantorei in der Marienkirche. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir auf dem  
Kirchplatz zu Kaffee und Kuchen ein. Daneben gibt es viele 
Angebote für Kinder und Erwachsene: (Wasser)-Spiele,  
Kinderschminken, Basteln, ein Kennenlern-Bingo, gemütliche 
Erzählrunden, eine (alkoholfreie) Cocktail-Bar und vieles mehr.

Musikalisch begleitet wird das Fest  
auf dem Kirchplatz von:
16.30 Uhr: Band „Churchfam“  
17 Uhr: Bläserchor St. Marien  
18 Uhr: UFOS – das Uckermärkische 
Folkorchester mit BalFolk aus Europa 
und der Welt – mal romantisch, mal wild, 
auf jeden Fall ausgelassen. 

Zum Abend wird gegrillt und 
das mitgebrachte Buffet verputzt. 

Natürlich kann das Fest nur mit der  
Beteiligung der Gemeindeglieder groß  
und feierlich werden. Deshalb freuen  
wir uns auf Ihre und Eure Beiträge:

▪	Kuchen, Kekse, Waffel backen 

▪	Salate, Brote, Aufstriche, Snacks,  
	 Obst und Gemüse für das herzhafte  
	 Abend-Buffet (wir sorgen für Getränke  
	 und Grillgut – auch vegetarisch und vegan)

▪	vielleicht ein Bastelangebot

▪	Hilfe beim Aufbau am 5. Juli ab 12.30 Uhr und/oder 
	 beim Abbau und Aufräumen
Ab Juni werden Listen zum Eintragen ausliegen, aber Sie  
können Ihren Beitrag auch im Gemeindebüro anmelden. 
Wir freuen uns auf ein fröhliches, buntes Gemeindefest!

Das Organisationsteam
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Konzerte Samstag | 21.6.25 | 17 Uhr | St. Marienkirche

Jahresfestliches Konzert
zum 120. Jahresfest der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal
	 Chor-, Blockflöten- und Gitarrenensemble aus Lobetal
	 Ulrike und Daniel Pienkny – Leitung 

(veranstaltet von der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal)
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonntag | 20.7.25 | 17 Uhr | St. Marienkirche

Konzert für Gesang und Orgel
„geistliche Konzerte und Choräle“
Werke von Schütz, Crüger, Johann Sebastian Bach 
	 Antonia Biemer – Sopran
	 Klaus Treu – Orgel

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonntag | 3.8.25 | 17 Uhr | St. Marienkirche

Orgelkonzert 
„Blumen, Elfen und Legenden“
sommerliche Orgelwerke von Rameau, Grieg, Bossi 
	 KMD Juliane Felsch-Grunow – Orgel  

Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonntag | 31.8.25 | 17 Uhr | St. Marienkirche

Chorkonzert 
„SACRED and PROFANE“
Englische Chormusik des Elisabethanischen  
Zeitalters und der Moderne, Werke von Byrd, Tallis,  
Gibbons, Britten, Williams
	 Bessiner Kammerchor
	 Nils Jenssen – Leitung

Antonia Biemer u. Klaus Treu

KMD Juliane Felsch-Grunow
Foto Reyk Grunow

Foto A. Biemer



In England wird der Chorgesang seit den Zeiten der Queen  
Elizabeth in herausragender Weise gepflegt. 1601 veröffent-
lichte Thomas Morley u.a. eine Sammlung herausragender A 
cappella – Werke der besten Komponisten für die Queen. 
Daneben entstanden Werke mit dem noch heute typischen 
englischen Humor. Die modernen Nachfolger setzen diese  
Tradition fort mit der Bearbeitung Shakespearescher Texte 
aus dem Sommernachtstraum in  moderner Tonsprache 
für eine Sammlung lebenspraller altenglischer Texte: 
Sacred und Profane – ein selten gehörtes, höchst schwieriges, 
nichtsdestotrotz legendäres Werk des größten englischen  
Komponisten des letzten Jahrhunderts, Benjamin Britten.

Eintritt frei, Kollekte erbeten
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Konzerte

Freitag, den 19.9. bis Sonntag, den 21.9.2025 
St. Marienkirche

Festival Alter Musik
(Veranstalter: Förderverein St. Marien)
Programm und Karten: www.altemusik-bernau.de 

Bessiner Kammerchor Foto Mathias Lindner
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Konzerte

Fr | 19.9.2025 | 18 Uhr | Eröffnungskonzert
Ensemble I sogni
„CORPUS DELIKTI“

Konzert in sechs Teilen für fünf Musiker*innen mit Werken 
von C. Sessa, F. caccini, G. Bataille, Monteverdi u.a.

Sa | 20.9.2025 | 19 Uhr | Abendkonzert 
Daniel Schmal, Ivan-Bogdan Reincke,  
Zvi-Emanuel Marial
„Ave Maria“
Festliches Konzert für Countertenor, Trompete und Orgel

So | 21.9.2025 | 17 Uhr | Abschlusskonzert
„Cranach und die Gamben“ 
Juliane Laake & Ensemble Art d`Echo

550 Jahre Lucas Cranach der Ältere (1475–553)  
– ein musikalisches Portrait

Foto: Jean-Alain Kerdraon

Daniel Schmahl
Foto: 1steinmusic

Foto: ElisaMeyer

Zvi-Emanuel Marial
Foto: U. D.

Bogdan Reincke
Foto: Yavor Minchev
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Diakonietag

Kreisdiakonietag am Sonntag,  
14. September im Kloster Chorin
„Atempause“ heißt das Thema des diesjährigen  
Kreisdiakonietages, der am 14. September in Chorin  
gefeiert wird.
Er beginn um 11 Uhr mit einem Gottesdienst  
in der Klosterkirche. Mitarbeitende aus diakonischen  
Einrichtungen stehen mit ihrer Arbeit an den anvertrauten  
Menschen im Zentrum dieses Gottesdienstes.  
Die Predigt wird Frau Dr. Schön, Direktorin des Diakoni-
schen Werkes Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlau-
sitz, halten. Die musikalische Begleitung übernehmen  
Bläserinnen und Bläser aus dem Kirchenkreis.
Im Anschluss an den Gottesdienst wird es auf dem  
Klostergelände zahlreiche Angebote für Erwachsene  
und Kinder zum Erkunden, Mitmachen und Verweilen 
geben, auch für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. 
Die Abschlussveranstaltung beginnt um 15 Uhr.  
Zu Gast ist die Uckermärkische Folk-Band UFOs,  
die zum Zuhören und Mittanzen einlädt.
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Ehrenamt

Besuchsdienst

In unserer Gemeindeversammlung im März wurde der  
Wunsch geäußert, den Besuchsdienst in unserer  
Gemeinde zu stärken. Es gibt viele Anlässe, um Gemeinde- 
glieder zu besuchen: der Zuzug in unseren Gemeindebereich, 
Geburtstage, Krankheit, der Umzug in eine Pflegeeinrichtung 
oder einfach der Wunsch, mit einem Menschen reden zu  
können. Die Pfarrer und einige Gemeindeglieder besuchen  
bereits unsere Gemeindeglieder, aber der Bedarf ist sehr viel  
größer. Deshalb suchen wir Verstärkung im Besuchsdienst.
Könnten Sie sich vorstellen, Menschen mit einem Gruß der 
Kirchengemeinde zum Geburtstag oder zum Zuzug nach  
Bernau zu besuchen oder einfach etwas Zeit zum Zuhören 
mitzubringen? Gerne bieten wir eine Begleitung der Besuchs-
dienstgruppe an, in der die möglichen Besuche verteilt und 
Erfahrungen ausgetauscht werden können. 
Diese Gruppe könnte sich einmal im Quartal, bei Bedarf  
aber auch öfter treffen. 
Ein erster Termin für die Besuchsdienstgruppe  
ist Donnerstag, der 26. Juni um 16.30 Uhr  
im Besprechungsraum im Pfarrhaus, Kirchplatz 8. 
Fühlen Sie sich angesprochen, Zeit zu verschenken  
und Freude zu bereiten? Dann melden Sie sich gerne im  
Gemeindebüro. Wir freuen uns auf Verstärkung!
Konstanze Werstat

Foto: Lehmann
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AngeboteGesprächsabende

   Mittwoch | 25. Juni | 19 Uhr  
       im Gemeindesaal
          Thema: Wasser –  
            Der Urstoff des Lebens
              seine faszinierenden Geheimnisse, 
             die Wasser-Rätsel  
            und Schöpfungsmythen  
         der Welt

                 Mittwoch | 23. Juli | 19 Uhr  
              im Gemeindesaal/Terrasse 
        Gemeinsamer Sommer-Grillabend    
                des Gesprächsabends und des  
                        Hauskreises. Beiträge zum  
                          gemeinsamen Grill-Buffet  
                 (Grillgut, Salate, Brot, Obst und  
                                       Gemüse) können gerne  
                                                  mitgebracht werden!

              Mittwoch | 24. Sept. | 19 Uhr  
              im Gemeindesaal
              Thema: Träume 
                Die Bedeutung von Träumen
               in der Bibel, der Einfluss der 
              Nachterlebnisse auf den 
          Wachzustand der Menschen

Termine Hauskreistreffen

Mittwoch	|	18.	 Juni	 |	 20 Uhr
Mittwoch	|	 9.	 Juli	 |	 20 Uhr
Mittwoch	|	23.	 Juli	 |	 19 Uhr | Grillabend am Kirchplatz
Mittwoch	|	24.	 Sept.	|	 20 Uhr



Senioren

Konfirmationsjubiläum 2025
Auch dieses Jahr möchten wir mit Ihnen ein ganz beson- 
deres Jubiläum feiern: die goldene, diamantene und Jubel- 
konfirmation. Die Festgottesdienste mit Segnung und 
Abendmahl feiern wir am Sonntag, dem 28. September 
um 10.15 Uhr in der St. Marienkirche Bernau und  
um 14 Uhr in der Dorfkirche Willmersdorf.  
Zu einem Vorbereitungstreffen laden wir die Jubilare per Post 
persönlich ein. Wenn Sie in diesem Jahr Ihr 50., 60. oder 70.  
Konfirmationsjubiläum feiern dürfen, können Sie sich jetzt 
schon im Gemeindebüro anmelden. Und kennen Sie noch  
jemanden aus Ihrer Konfirmationsgruppe, der nicht mehr in  
Bernau wohnt? Dann lassen Sie die Adresse bitte dem  
Gemeindebüro zukommen und wir verschicken eine  
Einladung. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Ihnen  
Ihr Konfirmationsjubiläum zu feiern!

Senioren-Nachmittage
Wir laden ganz herzlich alle Seniorinnen und Senioren  
zu den nächsten Senioren-Nachmittagen im Gemeinde-
zentrum ein. Wir beginnen mit einer Andacht, im  
Anschluss gibt es ein Kaffeetrinken mit Kuchen und  
Gebäck, Zeit für Gespräche und ein kleines Programm  
mit Liedern, Texten, Heiterem und Besinnlichem.   
Auch die Geburtstage werden fröhlich „nachgefeiert“ – 
von und mit allen Geburtstagskindern seit dem letzten 
Seniorennachmittag. Die nächsten Seniorennachmittage 
finden statt am:
Samstag, dem 28. Juni um 14 Uhr und
Samstag, dem 13. September um 14 Uhr 
Wir freuen uns auf Sie und den gemeinsamen Nachmittag!
Um eine telefonische Anmeldung im Gemeindebüro wird 
herzlich gebeten (Telefon: 03338–38875-0).
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Willmersdorf

Bernau

Sommer-Gottesdienst in Willmersdorf:  
Mit Gott am Frühstückstisch
Sonntag | 13. Juli | 19 Uhr
Beim gemeinsamen Essen und Trinken, Singen, Hören  
und Reden wollen wir mit und über Gott ins Gespräch 
kommen und die Gemeinschaft feiern.
Über Beiträge für einen reich gedeckten Frühstückstisch 
freuen wir uns. Sie sind herzlich eingeladen!

Tag des offenen Denkmals in St. Marien 
Sonntag | 14. September 2025

Am Tag des Offenen Denkmals öffnen wir wieder unsere 
Kirche von 12–17 Uhr für alle Interessierten. 
Das bundesweite Motto in diesem Jahr lautet: 
„WERT-voll: unbezahlbar oder unersetzlich? “
Auch die sehr gefragten Turmführungen werden  
an diesem Tag angeboten:  
um 12.30, 13.30, 14.30 und 15.30 Uhr.
Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl pro Turm- 
besteigung bitten wir um eine vorherige Anmeldung 
 (telefonisch oder per Mail) im Gemeindebüro.

Gottesdienst + 5 Minuten 2025
In diesem Jahr sind in der kurzen Kunstbetrachtung  
die Schnitzfiguren auf den Flügeln der Festtagsseite  
des Altars im Focus: Kirchenväter, Heilige und Apostel.
Sie dürfen also in der Regel jeweils am letzten Sonntag  
im Monat nach dem Gottesdienst auf ein oder zwei  
„Personalien“ gespannt sein. 
Hier die nächsten Termine: 
29. Juni + 27. Juli + 31. August und abweichend schon  
am 14. September, am Tag des offenen Denkmals. 
Sybille Standera



GOTTESDIENSTPLAN
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	 8.6.2025 | PFINGSTEN
●	 Bernau    10:15 Uhr | Pfr. Neumann, V. Ebert | Konfirmation | 

	 9.5.2025 | PFINGSTMONTAG
●	 Bernau    10.15 Uhr | Pfr. Neumann

	 15.6.2025 | TRINITATIS
●	 Bernau    10.15 Uhr | Pfn. Werstat

	 22.6.2025 | 1. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau     10.15 Uhr | Pfr. Neumann

	 29.6.2025 | 2. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	   10.15 Uhr | Pfn. Werstat | 

	 5.7.2025 | SAMSTAG VOR 3. SO. N. TRINITATIS | GEMEINDEFEST
●	 Bernau	 	 15 Uhr | Festgottesdienst | 

	 6.7.2025 | ~KEIN GOTTESDIENST~

	 13.7.2025 | 4. SO. N. TRINITATIS
●	 Willmersdorf | Kirche | 9 Uhr 

 
| Pfn. Werstat | Mit Gott am Frühstückstisch

●	 Bernau	   10.15 Uhr | Pfn. Werstat | 

	 19.7.2025 | Traugottesdienst | Jan-Georg Knappe  und Daniela Völp 
●	 Bernau	 	 16 Uhr | Pfn. Werstat 

	 20.7.2025 | 5. SO. N. TRINITATIS
●	 Ladeburg | Kirche | 9 Uhr 

 
| Pfr. Neumann | 

●	 Bernau	    10.15 Uhr 
 
| Pfr. Neumann 

	 23.7.2025 | Schuljahresabschlussgottesdienst 

		          Ev. Grundschule Bernau

●	 Bernau	   12 Uhr | Pfn. Werstat/ Pfr. Neumann

	 27.7.2025 | 6. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	 	 | 10.15 Uhr 

 
| Pfn. Werstat

GemeindesaalSt. Marienkirche Familiengottesdienst Abendmahl  Taufe



	 3.8.2025 | 7. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	 	 10.15 Uhr  | Pfr. i.R. M. Giering |  

	 10.8.2025 | 8. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	 	 10.15 Uhr | Präd. R. Schmidt

	 17.8.2025 | 9. SO. N. TRINITATIS 
●	 Bernau	 	 10.15 Uhr | Pfr.i.R. M. Giering

	 24.8.2025 | 10. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	 	 10.15 Uhr | Pfr. Neumann

	 31.8.2025 | 11. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	   10.15 Uhr | Pfn. Werstat | 

	 6.9.2025 | Einschulungsgottesdienst 

		        Ev. Grundschule Bernau
●	 Bernau	   10 Uhr | Pfn. Werstat 

	 7.9.2025 | 12. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	   10.15 Uhr | Pfr. Neumann 

	 8.9.2025 | Schuljahreseröffnungsgottesdienst 
	                        Ev. Grundschule Bernau

●	 Bernau	 	 8 Uhr | Pfn. Werstat

	 14.9.2025 | SCHULJAHRESANFANG
●	 Bernau	   10.15 Uhr | Diak. Kirchbaum |  
 

	 21.9.2025 | 14. SO. N. TRINITATIS
●	 Bernau	 	 10.15 Uhr | Pfn. Werstat,  

	 Diak. Kirchbaum | Gottesdienst mit Tanz

	 28.9.2025 | KONFIRMATIONSJUBILÄUM
●	 Bernau	 	 10:15 Uhr | Pfr. Neumann/ |  

	                                                   Pfn. Werstat 
●	 Willmersdorf | 14 Uhr 

 
| Pfr. Neumann  | 

	 5.10.2025 | ERNTEDANK
●	 10.30 Uhr | Festgottesdienst

ÖKUMENISCHE FRIEDENS-ANÖKUMENISCHE FRIEDENS-ANDACHTEN  DACHTEN  

IN DER ST. MARIENKIRCHEIN DER ST. MARIENKIRCHE

Mittwoch | 25. Juni | 18 Uhr
Mittwoch | 24. September | 18 Uhr

ÖKUMENISCHES STADTGEBETÖKUMENISCHES STADTGEBET
Dienstag | 3. Juni | 18 Uhr
in der St. Marienkirche  
Dienstag | 2. September | 18 Uhr
in der Herz-Jesu-Kirche

25
Kindergottesdienst findet außer  
in den Ferien jeden Sonntag statt.

GOTTESDIENSTE IN DEN GOTTESDIENSTE IN DEN ALTERSHEIMENALTERSHEIMEN

Mittwoch | 11.6.2025 
	 9.30	 Uhr	 Georgenhof (Lohmühlenstr.)
	10.30	 Uhr	 Seniorendomizil

Donnerstag | 19.6.2025 
	 9.30	 Uhr	 Kaisergarten
	10.30	 Uhr	 Ansgar

Mittwoch | 9.7. 2025 
	 9.30	 Uhr	 Georgenhof (Lohmühlenstr.)
	10.30	 Uhr	 Seniorendomizil

Donnerstag | 10.7.2025 
	 9.30	 Uhr	 Kaisergarten
	10.30	 Uhr	 Ansgar 

Mittwoch | 20.8.2025 
	 9.30	 Uhr	 Georgenhof (Lohmühlenstr.)
	10.30	 Uhr	 Seniorendomizil

Donnerstag | 21.8.2025 
	 9.30	 Uhr	 Kaisergarten
	10.30	 Uhr	 Ansgar 

Mittwoch | 10.9.2025 
	 9.30	 Uhr	 Georgenhof (Lohmühlenstr.)
	10.30	 Uhr	 Seniorendomizil

Donnerstag | 11.9.2025 
	 9.30	 Uhr	 Kaisergarten
	10.30	 Uhr	 Ansgar 



Kollekten Amtliche Kollekten 
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	 1.6.	 für die Arbeit mit Sorben und Wenden und  
		  die Ehrenamtsarbeit im ländlichen Raum (je ½)

	8.6.	 für das Ökumenische Freiwilligenprogramm  
		  und das Bildungszentrum Talitha Kumi (je ½)

	9.6.	 für die Stiftung zur Bewahrung Kirchlicher  
		  Baudenkmäler in Deutschland (KiBa)

	15.6.	 für das Gemeindefest

	22.6.	 für die offene Altenarbeit und die Arbeitslosen- 
		  projekte (je ½)

	29.6.	 für die Ev. Behindertenhilfe

	 5.7.	 für das Gemeinschaftswerk Berlin-Brandenburg e. V.

	13.7.	 für die Ev. Schülerarbeit und die schulkooperative 
		  Arbeit (je ½)

	20.7.	 für die Kleiderkammer Eberswalde

	27.7.	 für die Arbeit mit Kindern

	3.8.	 für die Bahnhofsmissionen in Berlin und Görlitz

	10.8.	 für besondere Aufgaben der Evangelischen Kirche  
		  in Deutschland

	17.8.	 für die Sanierung der Börnicker Kirche

	24.8.	 für das Institut Kirche und Judentum 

	31.8.	 für die Feuerwehrseelsorge

	 7.9.	 für innovative, gemeindenahe diakonische Aufgaben 
		  und Projekte der Kirchengemeinden und diakonischen 
		  Einrichtungen (Diakonie-Sonntag)

14.9.	 für die Arbeit des Förderkreis Alte Kirchen Berlin- 
		  Brandenburg e. V.

	21.9.	 für besondere Projekte der Ev. Jugendarbeit 

	28.9.	 für den Jugendtreff Heckelberg



Gemeinedeigene Kollekten
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Kollekten
	1. 6.	 für die Arbeit mit Kindern

	 8.6.	 für die Arbeit mit Jugendlichen

	 9.6.	 für die Restaurierung des Beling-Epitaphs

	15.6.	 für das Gemeindefest

	22.6.	 für den Nothilfefonds der Kirchengemeinde Bernau

	29.6.	 für die Arbeit mit Konfirmand:innen

	 5.7.	 für die Lautsprecheranlage in St. Marien

	13.7.	 für die Kirchturmuhr Willmersdorf

	20.7.	 für die Ausmalung der Ladeburger Kirche

	27.7.	 für die Glocken von St. Marien

	 3.8.	 für die Restaurierung des Beling-Epitaphs

	10.8.	 für den Nothilfefonds der Kirchengemeinde Bernau

	17.8.	 für die Sanierung der Börnicker Kirche

	24.8.	 für die Kirchturmuhr Willmersdorf

	31.8.	 für die Ausmalung der Ladeburger Kirche

	 7.9. 	 für die Arbeit mit Kindern

	14.9.	 für die Restaurierung des Beling-Epitaphs

	21.9.	 für die Tanzprojektarbeit

	28.9.	 für die Arbeit mit Senioren



Angebote
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Gemeinde-Urlaubs-Freizeit  
in den Oktoberferien 2025  
nach Lückendorf

Vom 18. Oktober bis 25. Oktober, also in der ersten 
Woche der Herbstferien, laden wir zur Gemeinde-Urlaubs-
Freizeit nach Lückendorf im Zittauer Gebirge ein. 
Dieses Angebot richtet sich an Einzelpersonen, Paare 
und Familien, die Freude an generationsübergreifender 
Gemeinschaft haben. Trotzdem gibt es auch Raum für 
individuelle Unternehmungen. 
Wir freuen uns auf schöne Wanderungen, Ausflüge,  
Andachten, Spiele- und Filmabende, Basteln und Kreatives 
und gemeinsames Kochen und Essen.
 
Um alle organisatorischen Fragen zu besprechen,  
laden wir ein zu einem Vorbereitungstreffen  
am Mittwoch, dem 1. Oktober um 17.30 Uhr  
im Gemeindezentrum.
Es stehen uns 40 Plätze in Ein-, Zwei, Drei- und  
Vierbett-Zimmern zur Verfügung. 
Es gibt noch einige freie Plätze! 
Anmeldungen werden gerne im Gemeindebüro  
telefonisch oder per Mail angenommen. 
Konstanze Werstat und Britta Euler



Kita
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Bald ist es soweit, unsere Vorschüler werden im Sommer 
eingeschult. Wie jedes Jahr findet für diese Kinder und ihre 
Eltern ein Verabschiedungsgottesdienst in der Kita statt. 
Seit Januar treffen sich die Kinder einmal in der Woche  
vormittags mit zwei Erzieherinnen zur Vorschule. Hier geht 
es vor allem um die Freude am Lernen. Außerdem werden 
viele Kompetenzen, die sie schon in der Kita erlernt haben, 
weiter gefestigt, wie zum Beispiel Geduld, Selbstständigkeit 
und das Lösen von Konflikten.
Ein wichtiger Teil unserer religiösen Erziehung ist es, den 
Kindern die verschiedenen Feiertage näherzubringen. Schon 
in den Wochen vor Ostern hat Pfarrerin Konstanze Werstat 
die Gottesdienste für und mit unseren Kindern gestaltet. Wir 
haben davon gehört, wie Jesus in Jerusalem eingezogen ist, 
wie er das letzte Abendmahl gefeiert hat, wie er gekreuzigt 
wurde und am dritten Tag auferstanden ist. Außerdem gab 
es eine schöne Osterwoche, in der wir gebastelt, Eier gefärbt 
und ein buntes Frühstück genossen haben. Und natürlich 
durften die Kinder auch bei uns auf die Suche nach ihrem 
Osterkörbchen gehen.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern, die am 9. und 10. Mai 
mitgeholfen haben, den Sand auf dem Spielplatz auszu-
tauschen – 55 Tonnen Sand wurden dabei mit Schubkarren, 
Schaufeln und Harken bewegt und verteilt!
Am 11. Mai fand zum Abschluss dieses Wochenendes ein 
fröhlicher, nachösterlicher Familiengottesdienst mit den  
Kindern der Hoffbauer-Kita und unserer Kita in der St. Mari-
enkirche statt, in dem auch zwei unserer Kita-Kinder getauft 
wurden. Jetzt freuen wir uns schon sehr auf den Sommer 
und sind gespannt, welche tollen Aktionen wir gemeinsam 
erleben werden. 
Die Kita Marienkäfer
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Kinder 
& 

Familien

Kinder & Familien

Kinder- und Familiengottesdienste
Vielfältig und fröhlich war der Familiengottesdienst  
am 11. Mai mit unserer Kita Marienkäfer und erstmals  
auch der Hoffbauer Campus-Kita. Vielen Dank, dass  
ihr so fleißig mitgestaltet habt! 
Die nächsten Familiengottesdienste feiern wir am 5. Juli (Ge-
meindefest) und am 14. September (Schuljahres- 
anfang). Während der Schulzeit finden unsere Kinder- 
gottesdienste wie gewohnt durchgehend statt.

Regelmäßige Wochenangebote – Herzlich Willkom-
men zu unseren Kinder- und Familiengruppen.

montags | 15.45 Uhr Spatzentanz
Kitakinder erleben Musik ganzkörperlich, kommen  
in Bewegung, schulen das Rhythmusgefühl, schöpfen  
aus der Phantasie und kommen in Kontakt mit  
anderen Kindern.

montags | 16.30 Uhr Kindertanz
Mit tänzerischen Ritualen, Tanzspielen und getanzten Geschich-
ten wird diese Stunde zu einer kreativen Oase.  
Bewegung und Raum für Phantasie tut den Kindern gut.  
Sie erleben Gemeinschaft und knüpfen Freundschaften.

dienstags | 16.30 Uhr Kinderkirche
Schulkinder lachen, chillen, lesen in der Bibel, hören  
Musik, singen, spielen, backen, basteln, beten, reden,  
diskutieren, feiern und planen Projekte. 
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mittwochs | 15.45 Uhr Spatzenchor
Kitakinder singen gemeinsam mit ihren Eltern Lieder  
zum Jahreskreis in spielerischer Atmosphäre.

mittwochs |16.30 Uhr Kinderchor
Zwei bis drei Mal im Jahr laden wir Schulkinder zu besonderen 
Kinderchorprojekten ein. Das Erlernte bringen wir dann  
gemeinsam zur Aufführung. Der nächste Chorauftritt ist am 
5. Juli im Gottesdienst zum Gemeindefest.

donnerstags | 10 Uhr Krabbelgruppe
Eure Kinder sind entdeckungslustig, gehen aber noch nicht 
in die Kita? Ihr selbst wollt andere Eltern kennenlernen und 
auch schon mit euren ganz kleinen Babys Anschluss finden? 
Dann kommt gerne zu uns. Die ritualisierten Bewegungslie-
der erkennen und lieben die Kinder und es gibt viel Raum für 
Kontaktaufnahme, Austausch und Gespräch.
Aus Babys werden Kitakinder, die ihren Weg weiter gehen.  
Wir freuen uns darum jederzeit über neuen Zuwachs.
 

freitags | 17 Uhr Kirchenband „Churchfam“
Inzwischen sind wir „Churchfams“ eine zusammengewachse-
ne kleine Gruppe. Trotzdem dürfen interessierte Musiker*innen 
(kleine und große) gerne hinzukommen. Wir proben derzeit 
„Lieder für den Frieden“ für unsere nächsten Auftritte.

Kinder 
& 

Familien

Sommerferien
Vom 22. Juli bis 13. September ist Sommerpause  
für alle regelmäßigen Wochengruppen!  
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Kinder 
& 

Familien

Aktionsnachmittag für Vorschulkinder  
am Samstag, dem 12. Juli um 14–17 Uhr  
im Gemeindezentrum
Liebe Vorschulkinder, sicherlich seid Ihr schon sehr  
aufgeregt und freut euch auf den Schulbeginn.  
Und ich freue mich mit euch! Lasst uns gemeinsam auf 
diesen Neuanfang einstimmen. Zusammen mit Euren  
Eltern (Geschwister dürfen natürlich auch mitkommen) 
seid Ihr herzlich eingeladen zu einem bunten Programm 
mit Spiel & Spaß! Eure Susanne.  
(Anmeldung bitte bis spätestens 6. Juli  
bei Susanne Kirchbaum)

Besondere Projekte

Gemeinsam mit Kindern der Rollenhagen-Grundschule  
und unserer Kirchenband veranstalten wir außerdem  
ein Friedenskonzert am 15. Juli, 17 Uhr  
in der St. Marienkirche. Wir stehen zusammen für ein 
friedliches, tolerantes und respektvolles Miteinander.

Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kinderkirche wieder 
am Filmfest „Willkommen zu Hause“ vom 26.–28.  
September im Filmpalast Bernau. Einsendeschluss  
für den eigenen Film ist der 30. Juni, wir sind also mitten-
drin im Schaffensfieber.
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Kinder 
& 

Familien

Sommerferien – Tanzfreizeit
Vom 11. bis 16. August fahren wir gemeinsam  
nach Dahme/Mark. 
Wer möchte mitkommen? Es sind noch Plätze frei.   
Gemeinsam werden wir eine bewegte und zugleich  
entspannte Woche im Seminar Dahme/Mark verbringen  
in grüner Umgebung, in Familien- bzw. Einzelzimmern  
und mit köstlicher Vollverpflegung.  
Weitere Infos und den Anmeldelink findet ihr in diesem 
Gemeindebrief auf Seite 37.

Ausblick
Am 31.10. veranstalten wir ab 14 Uhr einen  
Familien-Projekttag zum Reformationsfest.  
17 Uhr findet eine Andacht statt mit anschließender Party 
nach dem Motto „Luther trifft Zombie“, gemeinsames  
„Sammeln gehen“ inbegriffen.

Ihre/Eure Susanne Kirchbaum

Jung-Teamer*innen
Eine Woche in den Osterferien haben wir gemeinsam  
mit Susanne in Großvätersee verbracht. 
Wir haben viel gelernt und uns gegenseitig gestärkt.  
Nun sind wir fit als junge Teamer*innen (ab 12 Jahren) für die 
Arbeit mit Kindern und Familien. Willst Du auch dabei sein 
und Deine Talente einbringen? 
Dann melde Dich gerne bei Susanne (0179/6734430).
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Konfi

Konfirmation | Pfingsten | 8.6.2025

Am 8. Juni feiern wir in St. Marien die Konfirmation.  
Ein besonderer Höhepunkt für die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, aber auch für die Gemeinde im Jahreslauf. 
Der Gemeindekirchenrat begleitet die Jugendlichen beim 
Einzug in die Kirche und freut sich mit den Konfis über 
das Ereignis: die Bestätigung der Taufe, das Ja der Konfis, 
im christlichen Glauben und der Gemeinde bleiben und 
wachsen zu wollen. Und genau dafür haben wir auch die 
passenden Angebote!
Immer dienstags ab 16 Uhr steht euch die Hütte offen.  
Da gibt es immer was zu tun, zu treffen, zu spielen,  
zu singen, zu kochen und zu essen…

Konfis und „Ex“-Konfis sind herzlich eigeladen, die 
Angebote für Jugendliche in der Gemeinde und im  
Kirchenkreis zu nutzen! Schaut doch mal auf der Seite, 
hier im Gemeindebrief, auf unserer Website und  
auf Instagram vorbei (@ejbar_de)!

Termine Konfis 2026

21. Juni 10–14 Uhr: Konfi im Gemeindezentrum Bernau
5. Juli ab 15 Uhr: Gemeindefest (zum Aufbau könnt 
ihr gern schon um 12.30 Uhr dabei sein)
24–25. Juli: Heckel-Camp in Heckelberg 
(siehe nächste Seite)
27. September 10–14 Uhr: Konfi im Gemeindezentrum 

Neuer Konfi-Kurs  
2025–2027 

Im Oktober startet  
der neue Konfi-Kurs  

für die 7. Klasse. 
Anmeldungen bitte  

per Mail an:  
steve.neumann@ 

gemeinsam.ekbo.de. 
Nähere Infos gibt es  
auf unserer Website  

www.kirche-bernau.de. 
Ein erstes Kennlern–  

Treffen für Eltern/ 
Erziehungsberechtigte 

 und Konfis findet  
am 7.10.2025  

um 19 Uhr  in der  
St. Marienkirche   

statt. 
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JugendRückblick Kirchentag 2025

Wir waren auf dem Kirchentag in Hannover! Dort haben 
wir zusammen mit anderen Jugendlichen einen Kiosk  
gestaltet: den EJBO Späti. Wir haben Getränke und 
Snacks verkauft, sind miteinander ins Gespräch gekom-
men und haben Sticker verteilt. Neben unserer Aufgabe 
vor Ort haben wir auch verschiedene Veranstaltungen 
besucht: Gottesdienste, Konzerte und Gesprächsrunden, 
die zum Nachdenken anregen. Das alles stand unter dem 
Motto „mutig. stark. beherzt.“ Und so wollen wir weiter-
hin einander begegnen! Es war eine tolle Möglichkeit mit 
Menschen in Kontakt zu kommen und zu sehen, dass wir 
viele sind, die Gutes in der Kirche sehen! Vielleicht bist  
du ja in zwei Jahren in Düsseldorf auch dabei?!

Ausblick

Die Jugend in Bernau und Umgebung trifft sich dienstags 
ab 16 Uhr in der Offenen Hütte (außer in den Ferien).
Wenn du dich bei weiteren Veranstaltungen engagieren 
möchtest oder auch neue Aktionen mit planen willst, bist 
du im Kreis-Jugend-Konvent (KJK) genau richtig.  
Der nächste KJK-Termin ist der 20.–22. Juni, wo wir 
auch „100 Jahre Hirschluch“ feiern! In der ersten Herbst-
ferienwoche wird es für KJK Mitglieder die Möglichkeit 
geben, in Brüssel Demokratie hautnah zu erleben.
Am 11. Juli feiern wir um 18:30 Uhr in der Bernauer 
Kirche St. Marien einen Jugendgottesdienst mit Pop-Mu-
sik vom „JugendKella“ aus Templin. Danach übernachten  
wir im Gemeindezentrum.
Es wird kreativ! Auf dem ersten Kreativ Camp Heckel-
berg wollen wir zusammen singen, werkeln und (Theater) 
spielen. In verschiedenen Workshops findet jede und jeder 
von Euch etwas Passendes. Wir begrüßen neben den  
Jugendlichen besonders alle Konfis und frisch Konfirmier-
ten vom 24. zum 25. Juli. 

Alle aktuellen Infos 
und die Anmeldungen 
zu unseren Jugend-
Veranstaltungen  
bekommst du bei  
Tori (Victoria Ebert) 
und online: www.
kirche-barnim.de/ 
handeln/jugend
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Tanz Liebe Gemeinde,
heute möchte ich Ihnen und Euch etwas von unseren Tanz- 
gottesdiensten erzählen. Wenn vom Tanz im Gottesdienst die 
Rede ist, befürchtet manch Gottesdienstbesucher*in, er/sie 
müsse nun selbst aktiv werden. Aber so ist es nicht.
Tanz ist eine Sprache. Insbesondere mit der engen Verbindung 
zur Kirchenmusik sind religiöse Inhalte noch einmal anders  
vermittelbar und erfahrbar. Der Tanz in unseren Gottesdiensten 
ist Teil von Verkündigung und Gebet. Die Gemeinde darf innerlich 
mitgehen, d.h. zuhören, zuschauen und die vertiefende Wirkung 
erleben. Die veräußerte Bewegung unserer Kirchentänzer*innen 
möchte Sie und Euch vor allem innerlich bewegen.

Hier ein kleiner Rückblick auf vergangene  
Gottesdienste mit Tanz:

2.4.2023 „Himmelskönig“– Ausschnitte aus der Bachkantate 182 
5.5.2024 „Kyrie & Agnus Dei“ – Musik von Arvo Pärt
15.9.2024 „Geborgenheit in Gottes Ewigkeit“ – Ausschnitte aus 
dem Brahmsrequiem
16.2.2025 „Psalm 119“ – Wort & Musik von Buxtehude
4.5.2025 „Der gute Hirte“ – Ausschnitte aus den  
Bachkantaten 85 und 112 

Den nächsten Gottesdienst mit Tanz  feiern wir
am Sonntag, dem 21.9.2025 um 10.15 Uhr  
in der St. Marienkirche.
Über das Kalenderjahr verteilt möchte unsere Kirchentanz- 
gruppe etwa drei bis vier Gottesdienste mitgestalten.  
Und wer doch gerne selbst mittanzen möchte, ist natürlich  
herzlich willkommen. Wir freuen uns über Zuwachs und  
Ausprobieren ist erlaubt! Probenzeit ist ab 12. Juni immer  
donnerstags, 19.30 Uhr im Gemeindesaal (die bisherige  
Unterteilung in die unterschiedlichen Tanzangebote entfällt).

Ihre/Eure Susanne Kirchbaum
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Tanz

Tango Argentino
Unser Tango Argentino Kurs wird fortgesetzt. Interessierte 
Paare und Einzeltänzer*innen dürfen auch weiterhin dazu-
stoßen. Wir tanzen sonntags, 12-14 Uhr im Gemeindesaal am: 
22. Juni + 29. Juni + 13. Juli + 27. Juli 
+ 3. August + 12. Oktober + 19. Oktober + 2. November 
+ 7. Dezember + 14. Dezember

Tanzfreizeit für alle Generationen
11.–16. August 2025

Wer möchte mitfahren? Angemeldet sind laut aktuellem 
Stand (Mitte Mai) etwa 20 kleine und große Menschen,  
die sich schon sehr auf die Fahrt freuen.  
Das Haus hat Platz für bis zu 70 Personen, es dürfen also 
gerne noch mehr mitkommen. Gemeinsam werden wir 
eine bewegte und zugleich entspannte Woche im Seminar 
Dahme/Mark verbringen in grüner Umgebung, in Familien- 
bzw. Einzelzimmern und mit köstlicher Vollverpflegung. 
Der Kostenbeitrag für Kinder liegt bei 75 Euro, für Jugend-
liche bei 150 Euro und für Erwachsene bei 200 Euro.  
Mit dabei sind auch in diesem Jahr wieder Sarah Scheer 
und Susanne Kirchbaum.
Anmeldungen bitte in doppelter Ausführung:  
formlos an susanne.kirchbaum@gemeinsam.ekbo.de  
+ digital über den QR-Code



Beratung 
und Hilfe

Willkommen in Bernau
Initiative für Willkommenskultur
Angebote:
Deutsch lernen, oder auf Deutsch unterhalten  
+ Hausaufgabenhilfe + Begleitung im Alltag  
+ Gemeinsame Freizeitgestaltung  
+ Sprachtrainingstreffen im Lese-Café der Bernauer 
Stadtbibliothek, Breitscheidstraße 43b, donnerstags 
zwischen 11 und 13 Uhr.)
Die Willkommensinitiative sucht für diese Angebote  
dringend ehrenamtliche Unterstützung!
Kontakt: Eva Maria Rebs,
willkommensinitiative@awo-barnim.de
03338–6043 74 80 oder 0176–922 40 733

Beratung für geflüchtete Menschen  
am Kirchplatz 6
montags: 9.30–13 Uhr Asylverfahrensberatung 
– bitte Termin vereinbaren – (Frau Fischer, Frau Claaßen,  
Herr Grunwald) asylberatung@kirche-barnim.de 

Telefon: 03334–2059 25 | Telefon: 0152–3271 1483

Hilfe für Menschen in der Ukraine
Die Ukraine-Hilfe in Lobetal sammelt weiterhin Geld-  
und Sachspenden, um mit Hilfstransporten die Menschen 
der Ukraine zu unterstützen und ihnen Hoffnung zu geben.
Gebraucht werden vor allem Hygieneartikel, haltbare 
Lebensmittel, Schlafsäcke, Decken, Matratzen,  
gut erhaltene Kleidung.

Spendenkonto der  
Ukraine-Hilfe Lobetal:

cura hominum e.V.  
KD-Bank eG.

IBAN: DE 17 3506 0190 
0808 0808 00

SWIFT/BIC:  
GENODED1DKD

Kennwort:  
Nothilfe Ukraine
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Neues Angebot: Demenz-Café für Menschen  
mit Demenz und ihre Angehörigen



Angebote
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Trauercafé im Gemeindezentrum
In der Trauer nicht allein bleiben

Sie haben einen geliebten Menschen verloren?  
Schwanken nun zwischen Rückzug und Mitteilungs- 
bedürfnis?
Unter der Regie des ambulanten Hospizdienstes  
Drachenkopf e.V. Eberswalde findet seit Oktober  
das Trauercafé, ein offenes monatliches Gesprächs- 
angebot statt. 
In lockerer Runde bei Kaffee und Kuchen können Sie  
sich mit anderen Betroffenen austauschen und so  
die Erfahrung machen, dass Sie mit Ihren Gefühlen  
und Bedürfnissen nicht allein sind.
Das Trauercafé wird von ehrenamtlichen Trauer- 
begleiter*innen geleitet und bietet einen geschützten 
Raum für all die Fragen, die mit dem Verlust einhergehen. 

Es findet jeweils am 1. Donnerstag im Monat  
von 16–18 Uhr im Gemeindezentrum  
der Ev. Kirchengemeinde Bernau, Kirchplatz 6–8 statt. 
Parkplätze (auch behindertengerecht) sind vorhanden. 

5. Juni + 3. Juli + 4. September  +  2. Oktober

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, sollten Sie jedoch 
im Vorfeld Fragen haben, können Sie sich jederzeit unter 
der Telefonnummer des e.V. auf dem Drachenkopf  
03334–81 93 83 0 
oder info@ahd-barnim-uckermark.de  
an uns wenden.
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Babys, die während der Schwangerschaft (unabhängig 
vom Zeitpunkt), während der Geburt oder in den ersten 
Lebensmonaten nach der Geburt sterben, werden  
Sternenkinder genannt. Eltern, die mit einem solchen 
Verlust leben müssen, sind neben der unendlichen Trauer 
auch mit einem Tabu konfrontiert.  
Denn über das Unvorstellbare spricht man nicht.  
Wir sprechen über unsere Sternchen, denn sie sind für  
immer Teil unseres Lebens. Wir können und wollen sie 
nicht verschweigen. Das Netzwerk „Mondblume“ möchte 
eine Anlaufstelle für betroffene Familien sein.  

Die Kontaktaufnahme ist über unsere Signal-Gruppe 
„Sternenkinder Mondblume“ möglich (siehe QR-Code).  
Darüber hinaus ist Diakonin Susanne Kirchbaum  
telefonisch erreichbar unter 0179–673 44 30. 

Eine religiös-konfessionelle Bindung ist nicht erforderlich 
und wird auch nicht erwartet.
Susanne Kirchbaum

Sternenkinder
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Praktikum

42

Hallo liebe Gemeinde,

mein Name ist Franjo Weisser und ich gehe zurzeit in die 
9. Klasse des Paulus-Praetorius-Gymnasiums in Bernau. 
Während der letzten 2 Wochen habe ich ein Schüler- 
betriebspraktikum in der St. Marienkirche in Bernau  
absolviert. Vielleicht haben sie mich ja gesehen oder  
haben von mir verpackte, adressierte oder verschickte 
Briefe oder Urkunden erhalten.
Ich hatte eigentlich keine Erwartungen an das Praktikum, 
wurde dafür aber immer wieder positiv überrascht. Meine 
Hauptaufgaben waren alles in allem sehr flexibel und ab-
wechslungsreich. Von meditativen Bürojobs wie Excel-
tabellen zu erstellen oder Briefe zu schreiben bis übers 
Geld zählen, Dienstbesprechungen beiwohnen, einkaufen 
gehen, für alle kochen, Alejandro bei seinen Hausmeister-
tätigkeiten unterstützen ging es bis hin zu Kirchenwachen 
und schließlich auch dahin die aktuellen Konfirmanden 
und Konfirmandinnen als Teamer zu unterstützen.
Die Aufgaben, die mich persönlich am meisten inspiriert 
und fasziniert haben waren vermutlich die Orgel zu stim-
men und einer Bandprobe beizuwohnen, sowie ein paar 
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PraktikumTage später zu sehen, wie am selben Ort zwei Leute 
getraut wurden. Das alle irgendwie verbunden zu sein 
scheinen und doch ein  so großer Kontrast möglich ist, 
weiß ich jetzt, ist nur durch einen unglaublich großen 
Aufwand von Organisation und Zusammenarbeit möglich. 
Während der ganzen Organisation, Bürokratie und harter 
Arbeit verliert man schnell die Erinnerung, welche  
Bedeutung diese Arbeit für andere Menschen hat und 
gerade deshalb fand ich die Momente, in denen sich die 
Arbeit ausgezahlt hat, sehr schön und herzerwärmend.  
In diesem Sinne hat es mich am meisten berührt, die  
Gebetszettel in der Kirche abzuhängen, da die Gebete  
und Wünsche anderer zu lesen ein unglaublich schönes 
Gefühl war, das mich daran erinnert hat, wofür die Kirche 
eigentlich steht und warum sie noch weiter Fortbestand 
hat. Denn die Gefühle, Bitten,  Ängste und Wünsche  
anderer bleiben und brauchen einen Weg, diese zu  
zeigen und zu wissen, dass sie auf nichts als Liebe  
und Anerkennung treffen werden.
Alles in allem bin ich sehr froh hier Praktikum gemacht  
zu haben, denn diese Erfahrung war unglaublich lehrreich, 
ich habe neue, nette Leute kennen gelernt und denke,  
dass ich auch viele davon noch in Zukunft oft sehen  
werde oder zumindest sie in meinem Herz behalten werde.
Möge Gott stets bei euch sein,
Franjo Weisser
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Veranstaltungsübersicht  
von Juni–Oktober 2025
	 Do	 5.	 Juni	 16 Uhr	 Gemeindezentrum
Trauercafé

	 Do	 12.	 Juni	 19.30 Uhr	 Gemeindezentrum
Beginn der wöchentlichen Proben der Kirchentanzgruppe

	 Sa	 14.	 Juni	 10 Uhr	 Treffpunkt Eberswalder Straße
Umzug zum Hussitenfest

	 So	 15.	 Juni	 15 Uhr	 Kirche Börnicke
Chorkonzert: Blumberger Kammerchor

	 Do	 19.	 Juni	 15 Uhr	 Gemeindezentrum
Demenz Café

	 Sa	 21.	 Juni	 17 Uhr	 St. Marienkirche
Jahresfestliches Konzert der Hoffnungstaler Stiftung Lobetal

	 Mi 	25.	 Juni	 19 Uhr	 Gemeindezentrum
Gesprächsabend: Thema Wasser

	 Do 	26.	 Juni	 1.30 Uhr	 Gemeindezentrum
Besuchsdienstgruppe

	 Sa	28.	 Juni	 14 Uhr	 Gemeindezentrum
Seniorennachmittag

	 So 	29.	 Juni 	 ab 14 Uhr	 Dorfkirche Ladeburg
Geburtstagsfeier „25 Jahre Förderverein der Dorfkirche Ladeburg“

	 Do	 3. 	Juli	 16 Uhr	 Gemeindezentrum
Trauercafé

	 Sa	 5.	 Juli	 ab 15 Uhr	 St. Marienkirche und Kirchplatz
Gemeindefest

	 Fr	 11.	 Juli	 18.30 Uhr	 Kirche und Gemeindezentrum
Jugendgottesdienst mit Pop-Musik vom „JugendKella“ 
anschließend Übernachtung im Gemeindezentrum

	 Sa	 12.	 Juli	 14–17 Uhr	 Gemeindezentrum
Aktionsnachmittag für Vorschulkinder

	 So	 13.	 Juli 	 12–14 Uhr	 Gemeindezentrum
Fortsetzung Tango Argentino Kurs

	 Di	 15.	 Juli	 17 Uhr	 St. Marienkirche
Konzert „Kinder singen für den Frieden“

	 Do	 17.	 Juli	 15 Uhr	 Gemeindezentrum
Demenz Café

	 So	 20.	 Juli	 17 Uhr	 St. Marienkirche
Konzert für Gesang und Orgel
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Termine
	 Mo	  21.	Juli	 15.45 Uhr	 Gemeindezentrum
gemeinsamer Jahresabschluss der Kindertanzgruppen

	 Mi	 23.	 Juli	 19 Uhr	 Gemeindezentrum
Gesprächsabend: Gemeinsames Grillen

	 So	 3.	 Aug.	 17 Uhr	 St. Marienkirche
Orgel-Konzert „Blumen, Elfen und Legenden“

	 Do	 7.	 Aug.	 16 Uhr	 Gemeindezentrum
Trauercafé

	 11.–16.	Aug.		  Dahme/Mark
Tanzfreizeit für alle Generationen

	 Do	 21.	 Aug.	 20 Uhr	 Gemeindezentrum
Netzwerktreffen „Mondblume“

	 So	 31.	 Aug.	 17 Uhr	 St. Marienkirche
Chorkonzert „Sacred and Profane“

	 Do	 4.	 Sept.	 16 Uhr	 Gemeindezentrum
Trauercafé

	 Sa	 13.	 Sept.	 14 Uhr	 Gemeindezentrum
Seniorennachmittag

	 So	 14.	 Sept.	 11–16 Uhr	 Kloster Chorin
Ev. Chorinfest – Tag der Diakonie

	 So	 14.	 Sept.	 ab 12 Uhr	 St. Marienkirche
Tag des offenen Denkmals – Kirchenöffnung und Turmführungen

	 So	 14.	 Sept.	 15 Uhr	 Dorfkirche Ladeburg
Tag des offenen Denkmals – Benefizkonzert 

	 Do	 18.	 Sept.	 15 Uhr	 Gemeindezentrum
Demenz Café

	 Fr  19.–So. 21. Sept.	 St. Marienkirche
Festival Alter Musik

	 Mi	 24.	 Sept.	 19 Uhr	 Gemeindezentrum
Gesprächsabend: Thema Träume

	 Sa	 27.	 Sept.	 15 Uhr	 Dorfkirche Ladeburg
Konzert mit Gitarre und Panflöte „Von Dowland bis Klezmer“

	 So	28.	 Sept.	 10.15 Uhr	 St. Marienkirche
Konfirmationsjubiläum

	 So	28.	 Sept.	 14 Uhr	 Willmersdorf Kirche
Konfirmationsjubiläum

	 Do	 2.	 Okt.	 16 Uhr	 Gemeindezentrum
Trauercafé
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Spatzentanz (mit Eltern)
montags | 15.45–16.15 Uhr I Gemeindesaal

Kindertanz
montags | 16.30–17.30 Uhr I Gemeindesaal

Bläserchor
montags | 18.30–20 Uhr I Gemeindesaal

Kinderkirche 
dienstags I 16.30–18 Uhr I Gemeindezentrum 

Junge Gemeinde
dienstags I ab 16.30 Uhr I Jugendtreff Offene Hütte

Kantorei
dienstags I 19.30–21 Uhr I Gemeindesaal

Stuhl-Yoga
mittwochs I 11–12 Uhr I Gemeindesaal

Spatzenchor (mit Eltern)
mittwochs I 15.45–16.15 Uhr I Gemeindesaal

Kinderchor (ab 6 J) projektweise ab 14.5.
mittwochs I 16.30–17.30 Uhr I Gemeindesaal

Krabbelgruppe 
donnerstags I 10–11.30 Uhr I Gemeindezentrum

Bibelstunde
donnerstags I 15–16 Uhr I im Pfarrhaus, Kirchplatz 8

Kirchentanz 
donnerstags I 19.30–21 Uhr I Gemeindesaal

Gesprächsabend
Mittwoch I 19 Uhr I 25. Juni + 23. Juli + 24. September

Hauskreistreffen
Mittwoch I 20 Uhr I 18. Juni  + 9. Juli + 24. September
23. Juli | 19 Uhr | Grillabend am Kirchplatz

Trauercafé
jeden 1. Donnerstag im Monat, 16–18 Uhr: 5. Juni + 3. Juli 
+ 7. August + 4. September + 2. Oktober

Demenz Café
jeden 3. Donnerstag im Monat, 15–17 Uhr: 19.6., 17.7., 18.9.

Familienband „Churchfam“
freitags I 17 Uhr I Kirchplatz 8

wöchentl. u. monatl. Termine
(pausieren in den Sommerferien)

GKR-Termine 
donnerstags 

19 Uhr 

19.6.2025 
17.7.2025
11.9.2025
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Ihre Ansprechpartner:innen 

Impressum: Herausgeber Kirchengemeinde Bernau  |  nächste Ausgabe 28. September 2025

www.kirche-bernau.de  | bernau@kirche-barnim.de

Gemeindebüro/Küsterei
16321 Bernau | Kirchplatz 8
Anika Kroll
Tel. 03338–33875–0  
anika.kroll@gemeinsam.ekbo.de
Achtung neue Sprechzeiten:  
Mo 10–12 Uhr + 13–16 Uhr
Di 13–16 Uhr
Do 10–12 Uhr + 13–16 Uhr

und nach Absprache

Pfarrer Steve Neumann
Kirchplatz 6
Tel. 0176–205 323 77  
steve.neumann@gemeinsam.ekbo.de

Pfarrerin Konstanze Werstat
Kirchplatz 8 | Tel. 03338–33875–15  
oder 0172–686 18 72,
konstanze.werstat@gemeinsam.ekbo.de

Kantorin KMD Britta Euler
Kirchplatz 8 | Tel. 0 33 38–33875–13
britta.euler@gemeinsam.ekbo.de

Diakonin Susanne Kirchbaum  
Kirchplatz 6 | Tel. 0179–673 44 30
susanne.kirchbaum@gemeinsam.ekbo.de

Jugendwartin Victoria Ebert 
Tel. + WhatsApp 0157–735 842 58 
v.ebert@kirche-barnim.de

Gemeindekirchenrat Bernau
Vorsitzender Stefan Loose
stefan.loose@gmx.net

Ev. Kindertagesstätte Marienkäfer
16321 Bernau | August-Bebel-Straße 15	
Tel. 03338–22 38
Leiter Marco Giese
marienkaeferbernau@gmail.com

Kitaverwaltung in Eberswalde:
Tel. 03334–20 59 35 oder 20 59 33
 
Friedhofsverwaltung
16321 Bernau | Jahnstraße 24
Tel. 03338–56 62 | Fax. 03338–75 30 645 
Frau Reinke (Friedhofsverwalterin) 
Frau Wegener (Sachbearbeiterin)
Neu: info@fv-bernau.de
Frau Braun (Finanzbuchhalterin)  
Tel. 03338–33875–17

Eine-Welt-Laden
16321 Bernau | Marktplatz 3, Hinterhaus	
Tel. 03338–90 39 901  
(während der Öffnungszeiten),  
Öffnungszeiten: Dienstag & Donnerstag,  
10–18 Uhr, Samstag, 10–12 Uhr

Kontoverbindung 
für Kirchgeldzahlungen und Spenden
Empfänger: Ev. KKV Eberswalde  
Evangelische Bank
IBAN DE48 5206 0410 0003 9017 42
BIC GENODEF1EK1
Code: Kirchgeld Bernau  
(oder Spende KG Bernau  
+ konkreter Spendenzweck)




